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RICHTLINIE 

ZUR VERLEIHUNG DES ZERTIFIKATES UND DES GÜTESIEGELS 

„SENIORENFREUNDLICHER SERVICE“ IN SONTHOFEN 

 
1.) Grundsätze  
 
Die Vergabe des Gütesiegels „Seniorenfreundlicher Service“ ist ein Projekt des 
Seniorenbeirats der Stadt Sonthofen in Kooperation mit dem Fachbereich Soziales 
der Stadt Sonthofen und der Wirtschaftsvereinigung ASS e.V. 
 
Mit der Aktion sollen Einzelhandels- und Dienstleistungsunternehmen für die immer  
größer werdende Kundengruppe älterer Menschen sensibilisiert werden. Ziel dabei 
ist es ältere Menschen in Ihrer Rolle als Verbraucher zu stärken und zu  
unterstützen.  
 
Bei diesem Projekt geht es im Wesentlichen um seniorengerechte Ausstattung,  
Warenangebot, Fachberatung und Service. Zweck der Zertifizierung ist die 
Gewährleistung, dass die jeweiligen Einzelhändler und Betriebe auch 
„seniorenfreundlich“ sind. 
 
Dafür werden ein Zertifikat und ein Gütesiegel als Auszeichnung verliehen.  
Die Kriterien für die Vergabe werden mit der Checkliste für „Seniorenfreundlichen 
Service“ abgefragt. Ebenso erfolgt die Eintragung in die Datenbank für zertifizierte 
Betriebe, die auf der Internetseite der Stadt Sonthofen im Seniorenportal 
veröffentlicht wird.  
 
Die Prüfungskommission wird gleichwohl berücksichtigen, dass in kleinen und  
räumlich eingeschränkten Geschäften nicht die gleichen strengen Maßstäbe  
angelegt werden können wie in großen Häusern. Zeichnet sich der Betrieb bzw.  
dessen Personal durch besondere Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft aus, kann dies 
bei der Prüfung nach der Einschätzung der Kommission auch „seniorenfreundlich“  
sein und eine positive Punktevergabe auf der Checkliste rechtfertigen.  
 
2.) Würdigung  
 
Die Würdigung erfolgt bei Erfüllung der Auflagen durch den Seniorenbeirat der Stadt  
Sonthofen. Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Zuerkennung und diese kann bei 
Nichteinhaltung der Kriterien entzogen werden.  
Die Würdigung erfolgt durch Übergabe des Zertifikates und eines Gütesiegels.  
 
Ebenso erfolgt die Eintragung in die Datenbank für zertifizierte Betriebe, die auf der  
Internetseite der Stadt Sonthofen – Seniorenbeirat- und der Wirtschaftsvereinigung 
ASS e.V. (Alpenstadt.info)veröffentlicht wird.  
 
Die Zertifizierungsurkunde wird offiziell übergeben.  
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3.) Kriterien für die Vergabe von Zertifikat und Gütesiegel  
 
Die Kriterien für die Vergabe werden mit der Checkliste für „Seniorenfreundlichen  
Service“ abgefragt. Die Checkliste wird bei einem Begehungstermin durch Vertreter  
des Projektes „Seniorenfreundlicher Service“ ausgefüllt. Die Checkliste wird 
vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben.  
 
Die Bewertung erfolgt nach einem Punkteschlüssel (sh. Checkliste):  
Das Zertifikat und das Gütesiegel werden vergeben, wenn 60% der 
Maximalpunktzahl erreicht sind.   
 
4.) Bewerbung zur Zertifizierung  
 
Einzelhändler und Dienstleistungsbetriebe, die sich um das Zertifikat und das  
Gütesiegel bewerben möchten, wenden sich an die Vertreter des Projekts  
„Seniorenfreundlicher Service“ des Seniorenbeirats unter Zuhilfenahme des 
Bewerbungsbogens.  
  
Die Bewerbung erfolgt schriftlich per E-Mail oder Post.  
E-Mail: marlo.koch@web.de  
Per Post: Lothar Koch, Vorsitzender Seniorenbeirat, Hörnerblick 7, 87527 Sonthofen 
Die Bewerbungsunterlagen können auch bei der Stadtverwaltung, Fachbereich 
Soziales, bei Herrn Florian Otto, abgegeben werden.  
 
5.)  Benutzung des Zertifikates und des Gütesiegels  
 
Einrichtungen, denen das Zertifikat bzw. die Plakette verliehen wurde, erhalten das  
Recht, diese für Außenwerbung einzusetzen (z.B. deutlich sichtbar am  
Ladeneingang, für Prospekte oder Anzeigenwerbung, im Internet oder auf  
Fahrzeugen).  
 
6.) Geltungsdauer und Aberkennung von Zertifikat und Gütesiegel  
 
Das Erstzertifikat und wird maximal für die Dauer von zwei Jahren  
vergeben. Betriebe können sich fristgerecht 3 Monate vor Ablauf der Gültigkeit des 
Zertifikates und des Gütesiegels nach Ziff. 4 neu bewerben, sonst verliert das 
Zertifikat seine Gültigkeit. Nach Ablauf der Gültigkeit des Zertifikats darf keine 
Werbung mit dem Gütesiegel erfolgen (z.B. Printwerbung, Internet, Flyer, etc.).  
 
Nach Ablauf der Gültigkeit wird der Eintrag des zertifizierten Betriebes aus der  
Datenbank auf der Internetseite im Seniorenportal der Stadt Sonthofen gelöscht.  
 
Bei Verlängerung des Zertifikats am Ende der Laufzeit ist eine Überprüfung zwingend  
erforderlich. Werden die Kriterien nach Ziff. 3 dieser Richtlinien nicht mehr erfüllt, 
und werden diese auch nach Aufforderung in angemessenem Zeitraum nicht erfüllt, 
erfolgt die Aberkennung des Prädikates „Seniorenfreundlicher Service“ durch 
Vertreter des Projekts „Seniorenfreundlicher Service“.  
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7.) Kosten  
 
Die Zertifizierung (einschließlich Zertifikat und Gütesiegel) ist für den Betrieb  
kostenlos.  
 
Sonthofen im März 2018 
 
Lothar Koch; Projektleiter „Seniorenfreundlicher Service“, Vorsitzender des 
Seniorenbeirats der Stadt Sonthofen.  
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